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Landwirte kommt hierbei der beratenden Hand eine zentrale Stellung zu, da die überwiegende 
Mehrheit der Befragten sich Informationen vor allen Dingen vom amtlichen Dienst wünschen und 
sich deren Veranstaltungen als hauptsächliche Informationsquelle zum Thema Resistenz ansehen. 
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Die Gewöhnliche Vogel-Sternmiere (Stellaria media), kurz Vogelmiere, ist eine in den Ackerbauge-
bieten der gemäßigten Zone weit verbreitete Unkrautart. Die Archäophyte tritt bevorzugt auf 
nährstoff- und ertragsreichen Standorten auf und verfügt über ein nicht unerhebliches Konkur-
renzpotenzial gegenüber allen Ackerbaukulturen. In der Produktionspraxis wird der Vogelmiere 
wenig Beachtung geschenkt, weil sie in der Regel durch die üblichen Herbizidanwendungen re-
gelmäßig sicher bekämpft wird. Die Vogelmiere verfügt allerdings über ein ausgeprägtes Resis-
tenzpotenzial gegenüber Herbiziden aus der Gruppe der ALS-Hemmer (HRAC: B). In Einzelfällen 
wurde auch Resistenzen gegen PSII-Inhibitoren (HRAC: C1) und synthetische Auxine (HRAC: O) 
bestätigt (HEAP, 2014). 
Aus einem traditionellen Braugerstenanbaugebiet Nord-Ostbayerns, aus den Landkreisen Hof und 
Wunsiedel, wurden Bekämpfungsprobleme mit Sulfonylharnstoffherbiziden in der Sommergerste 
gegen die Vogelmiere bekannt. Zur Untersuchung der Wirkungsprobleme wurden drei Herkünfte 
aus der Region im Biotest auf ihre Sensitivität gegenüber verschiedenen, praxisüblichen 
Sulfonylharnstoff-Herbiziden geprüft. Hiermit wurden für die Prüfherkünfte hohe Resistenzgrade 
und eine breite Kreuzresistenz gegenüber verschiedenen Sulfonylharnstoffen bestätigt. Weiter-
führende molekulargenetische Untersuchungen bestätigten zudem Wirkortresistenz an den Posi-
tionen Pro197 und Trp574 des ALS-Enzyms. 
Die Ergebnisse der Resistenzuntersuchungen werden in Ergänzung mit einem in der betroffenen 
Region durchgeführten Feldversuch zur Unkrautkontrolle in der Sommergerste im Detail vorge-
stellt und im Bezug auf ein erforderliches Resistenzmanagement diskutiert. 
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